


BEGRIFFSKLÄRUNG
Fachhochschulen bieten Weiterbildungen auf verschiedenen  Ebenen an: Zertifikatslehrgänge (CAS), Diplomlehrgänge (DAS) und 
Masterlehrgänge (MAS). Der Umfang der Weiterbildungen wird in ECTS-Punkten berechnet und ausgewiesen. 

Certificate of Advanced Studies (CAS) dient der Qualifizierung in einem spezifischen thematischen Bereich. Sie werden berufs-
begleitend angeboten und umfassen einen Gesamtaufwand von 10 bis 15 ECTS-Punkten.

European Credit Transfer System (ECTS) ist ein System zur Anrechnung von Studienleistungen. Ein ECTS-Punkt entspricht einem Auf-
wand von 30 Stunden Lernen (Unterricht, begleitetes und individuelles Selbststudium).

DAUER UND AUFBAU
Der Lehrgang mit Abschluss Certificate of Advanced Studies (CAS) in „Pflegequalität und Beratung“ der HES-SO gibt Anrecht auf 15 
ECTS-Punkte. Diese teilen sich auf in 150 Lernstunden während der  25 Kurstage,  210 Std. (angeleitetes und freies) Selbststudium zur 
Vor- und Nachbereitung der Kurstage, sowie eine Zertifikatsarbeit die etwa 90 Stunden in Anspruch nimmt.

Die Kurstage finden während eines Kalenderjahres statt und sind auf drei aufeinander folgende Module sowie das darauf folgende Zer-
tifikatsmodul verteilt. In der Regel sind pro Monat zwei aufeinander folgende Kurstage geplant. Nach erfolgreichem Abschluss der drei 
Module ist ein ½ Jahr Zeit für die Zertifikatsarbeit eingeplant. 

ALLGEMEINES KONZEPT
Der Lehrgang mit Abschluss Certificate of Advanced Studies (CAS) in „Pflegequalität und Beratung“ der HES-SO baut auf das
Wissen, die Fähigkeiten und Kompetenzen auf, welche mit der Grundausbildung auf Niveau Fachhochschule oder äquivalenter 
Aus- und Weiterbildung erworben und während der darauffolgenden Berufserfahrung erweitert wurden. Die Weiterbildung befähigt 
die Teilnehmenden, auf ihren Stationen eine Rolle mit erweiterter Verantwortung zu übernehmen. Im modularen Lehrgang werden
Wissen und Fähigkeiten vermittelt, um die Qualität des Pflegeprozesses auf der Abteilung zu überwachen, qualitätssichernde und 
qualitätsfördernde Massnahmen vorzuschlagen und umzusetzen. Den Bedarf nach Pflegeentwicklung erkennen, aktuelle 
Themen aufgreifen, vorbereiten und umsetzen.

Mit dem Ziel, die Teilnehmenden zu reflektierter Praxis zu befähigen, wird der Praxistransfer der Inhalte und Themen, welche an den 
Kurstagen vermittelt und bearbeitet werden, durch Aufträge zum angeleiteten Selbststudium unterstützt. Die Lernprozesse der 
einzelnen Module werden durch Modulabschlüsse evaluiert, der gesamte Lehrgang mit der Zertifikatsarbeit beendet.

ZIELE
Die Weiterbildung ermöglicht den Teilnehmenden ihre Kompetenzen in Pflegequalität und Beratung zu entwickeln. So sollen die
Fähigkeiten zur Analyse, Beurteilung, Weiterentwicklung und Evaluation der Pflegequalität, zu professioneller Beratung von Teams oder 
Einzelpersonen in komplexen Pflegesituationen sowie Methodenkompetenz in evidenzbasierter Pflegequalität und Beratung 
erworben werden. Aufbauend auf die Erfahrung der Teilnehmenden sind die erworbenen Kenntnisse und Kompetenzen direkt 
in die Praxis transferierbar und können im beruflichen Alltag umgesetzt werden. Die Teilnehmenden werden zu Fachpersonen in
Pflegequalität und Beratung.

MODULARES ANGEBOT
Der Lehrgang ist in vier Module gegliedert. Ein Modul umfasst 6 bis 10 Kurstage, das Zertifikatsmodul 3 Kurstage, sowie Selbststudium. 
Jedes Modul wird mit einem summativen schriftlichen Leistungsnachweis abgeschlossen. Bei Erfüllung des Leistungsnachweises wird 
eine Validierungsbestätigung ausgestellt, die entsprechenden ECTS-Punkte werden darin bescheinigt. Die Module 1 bis 3 können einzeln 
absolviert werden. Das Zertifikatsmodul mit 3 ECTS kann nur nach erfolgreichem Abschluss der vorhergehenden drei Module absolviert 
werden. Die Validierung aller Module führt zum Certificate of Advanced Studies (CAS) in „Pflegequalität und Beratung“ der HES-SO.

ZIELPUBLIKUM 

Pflegefachpersonen, welche sich auf eine Rolle mit vermehrter Verantwortung für den Pflegeprozess auf Ebene Station vorbereiten 
wollen und über einen Bachelor in Nursing Science oder eine äquivalente Aus- und Weiterbildung (bisherige Pflegediplome HF, DN-II) 
und zwei Jahre Berufserfahrung verfügen.                 



MODUL 1 Pflegequalität 
10 Tage / 6 ECTS-Punkte

Kompetenzen

Inhalt

MODUL 2 Pflegediagnostischer Prozess
6 Tage / 3 ECTS-Punkte

Kompetenzen

Inhalt

Komplexe Pflegesituationen anhand von geeigneten Methoden und Instrumenten 
einschätzen, Interventionen einleiten und evaluieren.
Organisation und Verantwortung im Pflegeprozess
Pflegediagnostischer Prozess: Pflegeassessment / Pflegediagnosen / Pflegeergebnisse /
Interventionen / Evaluation / Dokumentation / NNN-Link
Rechtliche und ethische Aspekte des pflegediagnostischen Prozesses
Relevante Pflegekonzepte in der Pflege von somatisch erkrankten Personen einschätzen 
und adäquate Pflegeinterventionen anbieten, evaluieren
Beurteilung der Qualität des Pflegeprozesses

MODUL 3 Beratung und Anleitung
6 Tage / 3 ECTS-Punkte

Kompetenzen

Inhalt

Mitarbeiter, Pflegeempfänger und Angehörige unter Einbezug von Modellen beraten und 
anleiten. Pflegerische Fallbesprechungen adäquat leiten.
Beratungs- und Anleitungsmodelle 
Lösungsorientierte Gesprächsführung
Pflegerische Fallbesprechungen
Patientenedukation
Methodisch- didaktische Grundlagen

MODUL 4 Zertifikatsmodul
3 Tage / 3 ECTS-Punkte

   Kompetenzen

   Inhalt

DIE AUSBILDUNGSDATEN FINDEN SIE AUF DEM EINLAGEBLATT ODER AUF UNSERER HOMEPAGE
www.heds-fr.ch / www.hevs.ch

PROGRAMM

Qualitätsinstrumente und Verfahren zur Qualitätssicherung anwenden. Fragestellungen 
aus der Praxis auf der Grundlage von Pflegeforschung bearbeiten und Ergebnisse imple-
mentieren.
Pflegeforschung: Forschungsprozesse in qualitativer und quantitativer Forschung / 
Forschungsartikel kritisch beurteilen / Literaturstudien / Evidence based Nursing
Pflegequalität: Qualitätsmanagement / Gesundheitspolitischer Kontext / 
Qualitätsentwicklung / Messmethoden
Change-Management:  Einführung von Veränderungen / Modelle der Implementierung /
Messmethoden und Instrumente

Mit der Bearbeitung einer Fragestellung aus der Praxis das neu erworbene Wissen und 
die Fähigkeiten anwenden und nachweisen.
Auftrag Zertifikatsarbeit
Disposition der Zertifikatsarbeit besprechen / Beratung 
Präsentation der Zertifikatsarbeiten



ARBEITS- UND LERNMETHODEN

Methodisch-didaktisch orientiert sich die Weiterbildung an den Prinzipien der Erwachsenen- und der Hochschulbildung. 
Einen zentralen Aspekt stellt dabei die Verbindung zwischen Theorie und Anwendung in der Praxis dar.  

AUFNAHMEBEDINGUNGEN UND AUFNAHMEVERFAHREN

Für die Weiterbildung zugelassen sind Inhaberinnen/Inhaber eines Fachhochschul- oder universitären Abschlusses (z.B. 
Bachelor in Pflege) oder äquivalenter Aus- und Weiterbildung (bisherige Pflegediplome HF, DN-II und FH), welche eine 
Rolle mit erweiterter Verantwortung übernehmen möchten/sollen. 

Aufnahmeverfahren: 
Interessierte Personen melden sich mit dem Anmeldeformular an. Anschliessend werden Ihnen die Unterlagen für das
Aufnahmeverfahren zugestellt. Das Anmeldeformular ist an folgende Adresse zu senden: 

Hochschule für Gesundheit HEdS-FR, Sekretariat Weiterbildung, Route des Cliniques 15, 1700 Freiburg

Die Ausbildungsdaten finden Sie auf: www.heds-fr.ch / www.hevs.ch     

Für nähere Auskunft: 		
HES-SO Freiburg: 	 026 429 60 65			E   -Mail: ruth.meerlueth@hefr.ch
HES-SO Wallis: 	 027 970 28 01			E   -Mail: sylvia.zbrun@hevs.ch

AUSBILDUNGSORT

Die Kurstage finden mit alternierender Durchführung an den Standorten HES-SO Freiburg und HES-SO Wallis statt. 

EVALUATION UND ZERTIFIZIERUNG

Die Teilnehmenden, die den Lehrgang erfolgreich abschliessen, erhalten das Certificate of Advanced Studies (CAS) in 
„Pflegequalität und Beratung“ der HES-SO. Personen, die einzelne Module mit erfülltem schriftlichem Leistungsnachweis 
abschliessen, erhalten eine Modulvalidation mit den entsprechend ausgewiesenen ECTS-Punkten. Hinweis: Lediglich 
eine Teilnahmebescheinigung erhält, wer 
(a) nur einzelne Tage eines Moduls besucht
(b) ein einzelnes Modul ohne Leistungsnachweis absolviert

PÄDAGOGISCHE LEITUNG

HES-SO Freiburg: Ulrike Renate Nigl-Heim, Master of Advanced Studies in Interkultureller Kommunikation, Master in 
Public Health (MPH) i.A., Dipl. Erwachsenenbildnerin AEB, dipl. Pflegefachperson, Lehrbeauftragte HES-SO Freiburg

HES-SO  Wallis: Sylvia Z’Brun Schnyder, Master of Nursing Science, Transaktionsanalytikerin, dipl. Pflegefachperson, 
dipl. Lehrerin Pflege (WPI), Pflegeexpertin, Lehrbeauftragte HES-SO Wallis

KOSTEN

Die Anmeldegebühr wird nach Eingabe des Anmeldeformulars erhoben. Sie beträgt  Fr. 150.00. Dieser Betrag ist unab-
hängig vom Aufnahmeentscheid zu entrichten.

Ausbildungskosten:
		  Ganzer Lehrgang: Fr. 5’500.00 		  Modul à 10 Tage: Fr. 2’500.00
		E  inzelner Kurstag: Fr. 250.00		  Modul à 6 Tage: Fr. 1’500.00			 
				  

ZUSTÄNDIGE INSTITUTION FÜR DIE AUSBILDUNG

HES-SO Freiburg, Hochschule für Gesundheit Freiburg, Route des Cliniques 15, 1700 Freiburg
HES-SO Wallis, Bereich Gesundheit & Soziale Arbeit, Agasse 5, case postale, 1950 Sitten



ANMELDEFORMULAR 

Mit dem vorliegenden Anmeldeformular können Sie sich für den Lehrgang oder einzelne Module anmelden. 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Einganges berücksichtigt. 
Das Datum für den Anmeldeschluss entnehmen Sie bitte dem Einlageblatt oder auf  www.heds-fr / www.hevs.ch 

Ich melde mich an für:

Name :						V      orname :

Adresse :						      PLZ/Ort :

E-Mail :						      Heimatort :

Tel. Privat :					T     el. Geschäft. :

Funktion :					I     nstitution :

Ort, Datum :					U     nterschrift :

Nach Erhalt der Anmeldung werden Ihnen die Unterlagen für das Aufnahmeverfahren zugestellt.

ANNULATIONSBEDINGUNGEN
Annullationsbegehren nach Erhalt der Zulassungsbestätigung sind schriftlich dem Sekretariat HES-SO •	
Freiburg per Post mitzuteilen. In diesem Fall werden 10% der Kurskosten in Rechnung gestellt.
Im Falle einer Annullierung nach mehr als 15 Tagen nach Zustellung der Zulassungsbestätigung (Datum •	
Poststempel) wird der Gesamtbetrag der Kurskosten in Rechnung gestellt.

den Lehrgang mit Abschluss Certificate of Advanced Studies (CAS) in 

„Pflegequalität und Beratung“ der HES-SO (=4 Module) 

das Modul 1

das Modul 2

das Modul 3

Die Annullationsbedingungen gelten sinngemäss bei der Buchung einzelner Module und Kurstage.
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 CAS Pflegequalität und Beratung - Programm 2011-2012 
 
 

Modul 1 Pflegequalität : 10 Tage / 6 ECTS-Punkte 

Kompetenzen 

 

 

 

Inhalt 

 

 

 

 

 

Daten 

 

Kursort 

Qualitätsinstrumente und Verfahren zur Qualitätssicherung anwenden. 

Fragestellungen aus der Praxis auf der Grundlage von Pflegeforschung bearbeiten 

und Ergebnisse implementieren 

 

Pflegeforschung: Forschungsprozesse in qualitativer und quantitativer Forschung / 

Forschungsartikel kritisch beurteilen / Literaturstudien / Evidence based Nursing 

Pflegequalität: Qualitätsmanagement / Gesundheitspolitischer Kontext / 

Qualitätsentwicklung / Messmethoden 

Change-Management: Einführung von Veränderungen / Modelle der Implementierung / 

Messmethoden und Instrumente 

10./11. März 2011 (Wo 10), 07./08.04.2011 (Wo 14), 12./13.05.2011 (Wo 19), 

09./10.06.2011 (Wo 23), 07./08.07.2011 (Wo 27) 

abwechselnd Freiburg oder Visp, je nach Herkunft der Studierenden 

Modul 2 Pflegediagnostischer Prozess: 6 Tage / 3 ECTS-Punkte 

Kompetenzen 

 

 

Inhalt 

 

 

 

 

 

 

Daten 

Kursort 

Komplexe Pflegesituationen anhand von geeigneten Methoden und Instrumenten 

einschätzen, Interventionen einleiten und evaluieren 

 

Organisation und Verantwortung im Pflegeprozess 

Pflegediagnostischer Prozess: Pflegeassessment / Pflegediagnosen / Pflegeergebnisse / 

Interventionen / Evaluation / Dokumentation / NNN-Link 

Rechtliche und ethische Aspekte des pflegediagnostischen Prozesses; 

Relevante Pflegekonzepte in der Pflege von somatisch erkrankten Personen einschätzen 

und adäquate Pflegeinterventionen anbieten, evaluieren; 

Beurteilung der Qualität des Pflegeprozesses 

18./19.08.2011 (Wo 33), 15./16.09.2011(Wo 37), 27./28.10.2011 (Wo 43) 

abwechselnd Freiburg oder Visp, je nach Herkunft der Studierenden 

Modul 3 Beratung und Anleitung: 6 Tage / 3 ECTS-Punkte 

Kompetenzen 

 

 

Inhalt 

 

 

 

 

Daten 

Kursort 

Mitarbeiter, Pflegeempfänger und Angehörige unter Einbezug von Modellen beraten 

und anleiten. Pflegerische Fallbesprechungen adäquat leiten 

 

Beratungs- und Anleitungsmodelle 

Lösungsorientierte Gesprächsführung 

Pflegerische Fallbesprechungen 

Patientenedukation 

Methodisch-didaktische Grundlagen 

24./25.11.2011 (Wo 47), 15./16.12.2011 (Wo 50), 19./20.01.2012 (Wo 3) 

abwechselnd Freiburg oder Visp, je nach Herkunft der Studierenden 

Modul 4 Zertifikatsmodul: 3 Tage / 3 ECTS-Punkte 

Kompetenzen 

 

 

Inhalt 

 

 

Daten 

Kursort 

Mit der Bearbeitung einer Fragestellung aus der Praxis das neu erworbene Wissen 

und die Fähigkeiten anwenden und nachweisen 

 

Auftrag Zertifikatsarbeit 

Disposition der Zertifikatsarbeit besprechen / Beratung 

Präsentation der Zertifikatsarbeiten 

02.02.2012 (Wo 5), 20.04.2012 (Wo 16), 13.09.2012 (Wo 37) 

abwechselnd Freiburg oder Visp, je nach Herkunft der Studierenden 

 
 
Änderungen vorbehalten. 

12. August 2010 




